
  

 
 

 

Berlin, 02. April 2025 

 

Nach zwölf Jahren als Vorstandsvorsitzender der GÜTERBAHNEN hat Ludolf Kerkeling 

nicht erneut kandidiert und den Staffelstab an einen Nachfolger übergeben. Bei der gest-

rigen Mitgliederversammlung und anschließenden Vorstandssitzung des Verbandes in 

Karlsruhe wurde Kerkeling feierlich verabschiedet und einstimmig zum zweiten Ehrenvor-

sitzenden des Verbandes gewählt. Captrain Deutschland-Geschäftsführer Henrik Würde-

mann wurde zu seinem Nachfolger bestimmt. 

 

Der GÜTERBAHNEN-Vorstand hat beschlossen: Henrik Würdemann übernimmt den Vor-

standsvorsitz vom Langzeit-Vorsitzenden Ludolf Kerkeling, der seit der Amtsübernahme 

2013 insgesamt fünfmal einstimmig wiedergewählt worden war. Kerkeling, im Hauptbe-

ruf Vorstand der Havelländischen Eisenbahn AG (HVLE) und 2022 für seine Verdienste 

um energieeffiziente Lokomotivtechnologien mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeich-

net, führte den Verband auf Wachstumskurs und etablierte die Stimme der privaten Gü-

terbahnen in Politik und Gesellschaft. So wuchs der Verband unter Kerkeling nicht nur 

von 22 auf 110 Mitglieder an, sondern stellte sich inhaltlich auch immer breiter auf. Fort-

schritte bei fairen Wettbewerbsbedingungen zur staatlichen DB Cargo und einer viel ef-

fektiveren und unabhängigeren Interessenvertretung gegenüber den monopolistischen 

DB-Schieneninfrastrukturgesellschaften zählen zu seinen wichtigsten Erfolgen.   

 

„Wir haben deutliche Fortschritte gemacht, dass die Schienengüterverkehrsbranche jen-

seits der DB Cargo wahrgenommen und ihre Leistung anerkannt wird. Bitter nötig, denn 

der Marktanteil der Wettbewerber wird bald die 60-Prozent-Marke überschreiten. Un-

glaublich schwertut sich die Politik aber dabei, konkrete Maßnahmen für die offiziell be-

schworene Verkehrsverlagerung vom Lkw auf die Schiene zu beschließen. Ich habe mich 

immer dafür eingesetzt, nüchtern aufzuzeigen, was die Politik dafür bereitstellen muss 

und auch, was nicht funktioniert. Ganz bescheiden: Die große Koalition wäre gut beraten, 

sich bei güterverkehrspolitischen Fragestellungen nicht nur auf die DB und das Verkehrs-

ministerium zu verlassen“, so Kerkeling. 
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Als passionierter Unternehmer verschreibt sich Captrain-Geschäftsführer Henrik Würde-

mann künftig als Vorstandsvorsitzender der GÜTERBAHNEN der Schaffung von Rahmen-

bedingungen, die einen wirtschaftlichen Betrieb von Eisenbahnverkehrsunternehmen 

und faire Wettbewerbsbedingungen ermöglichen. Die Politik möchte er dazu ermutigen, 

das 2035 anstehende 200-jährige Jubiläum der deutschen Eisenbahnen jetzt zum Anlass 

zu nehmen, eine zukunftsweisende Vision für den Güterverkehr zu schaffen. 

 

„Wer das Ziel der Verlagerung des Güterverkehrs auf die Schiene ernst meint, muss den 

Schienengüterverkehr in seiner Gesamtheit unterstützen. Längst haben die Wettbewerbs-

bahnen einen Anteil von mehr als der Hälfte am Schienengüterverkehr in Deutschland. 

Faire Wettbewerbsbedingungen für alle Marktteilnehmer und die richtigen politischen 

Weichenstellungen für den Schienengüterverkehr sind die zentralen Aufgaben der kom-

menden Jahre, wenn dieses Ziel erreicht werden soll. Ich danke Ludolf Kerkeling für alles, 

was er auf diesem Weg als Vorstandsvorsitzender der GÜTERBAHNEN bereits erreicht 

hat. Als Vorstandsvorsitzender will ich nachdrücklich die Interessen der gesamten Brache 

vertreten und sicherstellen, dass unsere Stimme auch weiterhin von der Politik gehört 

wird“, so Würdemann. 

 

Die Mitgliederversammlung wählte zudem Diana Döpping und Michael Baier als neue Mit-

glieder in den Vorstand. Diana Döpping ist Geschäftsführerin des Eisenbahnverkehrsun-

ternehmens ERC.D GmbH, das schwerpunktmäßig Zulassungs-, Probe- und Überfüh-

rungsfahrten durchführt. Sie wird Gerhard Timpel in der Funktion als Schatzmeisterin fol-

gen, nachdem dieser nicht erneut kandidiert hatte. Michael Baier steht dem internationa-

len Logistiker Rhenus Transport GmbH & Co. KG vor. 

 
Zur Person Henrik Würdemann: 

Henrik Würdemanns Übernahme der Captrain Deutschland-Geschäftsführung 2005 startete Jahre 

zuvor in seiner Kindheit mit einer Begeisterung für Logistik. Nach einem Studium des Bauingenieur-

wesens mit Vertiefung Eisenbahnbau und – betrieb entschied er sich, seine Leidenschaft zum Beruf 

zu machen. Als Geschäftsführer führte er zunächst verschiedene Captrain-Tochterunternehmen, be-

vor er in die Geschäftsführung der heutigen Captrain Deutschland GmbH eintrat. 


